
Bemerkungen für den jüdischen und türkischen
Kalender-

?̂> er Anfang de » jüdischen Jahres 5554 seit dem Molad/
^ Thohn oder Weltschöpfung fällt auf SamStag den yten
September 1794 deS RcichskalenderS . — Die Juden fangen
ihre "Lage um s Uhr AbcndS , nach dem Meridian zu Jeru¬
salem gerechnet , an : wiewohl nun diesem zu Folg ? ihre
Neuiahrsfeier , die sie Rofch Haschschannah oder Posäünenfest,
nennen , eigentlich Freitags den 6ten September , Abendö
um 4 Uhr 44Minuren nach dem Wiener Meridian eiurräre
so richten sie sich doch allenthalben lediglich nach den Unter¬
gang der Sonne . — Dieses Jahr ist ein verkürztes Schali-
ahr von iz Monaten und gzz Tagen , worinn 5z ganze Wo¬

chen und 54 Sabbare Vorkommen . Ss isi daS zehnte Jahr
oes i9osicn Sonnenzirkcls von 28 — und daS sechste deo
29-rsten Mondzirkels von 19 Jahren sen der Schöpfungs-
öpoche. Das Kennzeichen der Jahrsform isi 5 — DerMo-
lad TiSru , oder der ersie jüdisch - astronomische Neumond,
welcher der Herbst -Tag - undnachrglciche am nächsten kommt,
und diesmal z Stunden , 48 Minuten , 56Sekunden später , als
der wahre asironomische Neumond einfält , isi der fünfte Wo¬
chentag , 22 Stunden , 917 Helakim oder chaldäisch- jüdischc
Scundenminuren : daS heißt , der jüdische Neujahrs -Neu¬
mond für das Jahr 5554fällt auf Donnersiag den zccn Sep¬
tember 1794 , Nachmittags um 4Uhr 50 Minuten , 52 Sekunden,
während dem der Mond am nämlichen Nachmittage um i
Uhr 2 Minoren wahrer Zeit neu wird . Weil aber die Ju¬
den immer in Sorgen sind , daß sie das Pascha nicht auf einen
Unrechten Wochentag ansctzen , so halten sie auch nicht jeden
Wochentag für gleich gut , um von ihm daS Jahr anzufan-
zen , wohin der erste , vierte und scchüte Tag gehören . Der
Donnerstag wäre nun zwar ein annehmlicher Wochentag : weil

er der jüdisch -berechnete Neumond über die i8te TageS-
iunde hinaussällt ; so wird wegen Jach , dieser Tag vrrwrrf
uch i der Freitag hingegen als der jechSre Wochentag , ist we¬
gen Adu unzuläßig : und so geschieht eS , daß die Neujahrs-
'cicr am Samstag gehalten wird . — Das Osterfest fällt au,
Oienstag den izren April , 1794 des RcichskalenderS ; folglich
um 5 Tage früher , alsDstern den Katholiken , Protestanten und
Griechen . ^

Die Tekuphen , oder die 4 jüdischen Jahrvunkte , satten also:j<
1. Tekupha Tiöri , Herbst - Tag -undnnchtgleichc , 29 Tag , 15
Stunden in Tiri , das ist,dcn4ten Oktober 1794 , Vormittags
irn9 Uhr . 2Tekupha Thebel , WincersonnenstUlstand , den
Zren Tag in Schcbat , 22 Gründen , 540 Helakim , das ist , den
Iren Inner,1794 , Nachmirragsa Uhr40Minuten z . Tekupha

ti,an , FrührngS -Tag -undnachtgleiche , den sren Tag , 6 Grün¬
en in Nisan daS ist , in der Nacht vom ztcn zum gren April
'in 12 uhr , Mitternachts . 4 . Tekupha Tamuz , Sommersonncn-
illstand , den 8ren Tamuz , iS Stunden , 540 Helakim , das ist,

-,-n 6ren Julius Vormittag , um 7Uhr , eoMinuten
Der Attsang deö Jahrs 5555 jüdische Zeitrechnung,fällt aus

den .̂



en azstrn September , 1794. Es ist ein gemeines gewöhnliches
Inh von ? ?4 Togen . Der Sonnenzirkcl dessen ist 11 ; der
Mondzirkel 7. Oer südisch .-cistronomische Molod Tisri ist 4

erien , 20 Stunden, 42 S Hclakim , und würde diesemnoch «Ulf
Mittwoch den 24sten September sollen , bedorfober wegen Adu,
weil dos Iohr om 4ten Wochentage nichtongefongen werden
oll , einer bürgerlichen Verbesserung , und wird ouf den Don-

uerstag verlegt . — Weil der größte Theil dieses IahrS in dos
^ohr i7yz deS ReichSkolenderS hinübersollt : so will ich für
iesmal nur noch dieses onmerken , doS di e Tekupho Tisri ous

yen irren Tog 21 Stunden in TiSri , dos ist , oufden 4ten Okto¬
ber 17Y4, Nachmittags um z Uhr einfällt.

DoS Iohr 1208 mühomcdanischcr Zeitrechnung Hot den yren
August 17-; ; des ReichSkolenderS seinen Ansong genommen,

s ist ein gemeines Mondjahr von §54 Togen , dessen Mondzir-
kel 8 ist . — Der Ansong ihres IahrS iroy , welches wieder ein
gemeines Iohr von ; ; 4 Togen ist , sollt ouf Dienstag den 2ysten
Julius 17Y4. — Die Türken songen ihre Toge , wie die Juden,
vom Untergong der Sonnen , ihre Wcchen ober von unserm
Homstoq an . Der ganze Monat Ramasan ist einFastenmonat ..
während dem sse flch unter TogS der Speisen und (Netränke ent^
holten , Der iztc , igte und i5ke Tag , eben Monats flnd gl ük'
liche Tage . Die Astronomendes Sultans zu Konstandinope'
verfertigen alle Iohr eincy neuen Kalender , den die Türken^
oufgerollt bei flch trogen.

2 . Aeitrechnung
auf das Jahr 1794

^V> on der Erschaffung der Welt , noch der Rechnung deö
-O Kolviflus - » - ,

Nach der Rechnung der neuen Griechen - -
Nach der jüdischen Rechnung - - -
Vor der Geburt Christi - - - -
Von der Flucht MuhomedS noch türkischer Rechnung
Don Einführung deS ncirverbesserten Kalenders -
Von der Festsetzung eines allgemeinen neuverbefferrcn

ReichSkolenderS - - - -
Von der Einführung deS Weinbaues kn Deutschland
Von Erfindung deS Porzellans - - -
Von Erfindung derKupferstccherck - »
Von Erfindung der Buchdruckerkunst - .
Vom ersten Gebrauch der Kutschen ; ^
4-om Ansong der Stadt Wien - - ->
Von Entdeckung der neuen Welt - ,
Von der Revormation Doktor Martin LutherS -
Von der Geburt Sr . Moiestät deS Kaisers Fron , II
Von Dero Antritt des Römisch-Deutschen Koiserthum-
Von Dero Antritt oller österreichischen Erblondcr
Von Einführung der Toleranz in den österreichischen

Staaten unter Joseph II.
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